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Aufgabe 2: „Eignung und Kontrolle“

In dieser Aufgabe geht es um die betrieblichen Rahmenbedingungen, die für die Durchführung von Ausbildung zwingend notwendig sind.

	Situation:

Sei möchten einen Ausbildungsverbund mit einem anderen Betrieb aufbauen. Bei einem der ersten Gespräche werden Sie durch den Betrieb geführt und haben auch Gelegenheit mit den Auszubildenden zu sprechen. Gerd, ein Auszubildender im ersten Lehrjahr, informiert Sie ein wenig über die Ausbildung im Betrieb. 
Außer ihm lernen derzeit weitere 3 Auszubildende: Michael und Lutz sind im 2. Lehrjahr und Ulf ist im 3. Lehrjahr und steht 4 Monate vor der Prüfung.

Gerd erzählt Ihnen, dass der Chef dem angelernten Mitarbeiter Frank die Ausbildung übertragen hat, da er selbst sowieso keine Lust hat sich „mit den Lümmeln“ – wie er immer sagt - rumzuärgern. Der Chef lässt dem Mitarbeiter Frank hier vollkommen freie Hand. Gerd bedauert, dass der Mitarbeiter Frank neben dem täglichen Geschäft nur wenig Zeit für die Ausbildung hat, insbesondere seit er sich hauptsächlich um die Prüfungsvorbereitung von Ulf kümmern muss.




Welche kollegialen Hinweise müssten Sie dem Chef und zukünftigen Ausbildungspartner unbedingt geben?

1. Welche Probleme liegen hier konkret vor?

2. Was gehört alles zu einer geeigneten Ausbildungsstätte?

3. Wann ist ein Ausbilder persönlich und fachlich geeignet?

4. Mit welchen Konsequenzen muss Ihr Ausbildungspartner ggf. rechnen, wenn er den dringenden Handlungsbedarf nicht erkennt?

Belegen Sie Ihre Aussagen jeweils mit dem Hinweis auf die entsprechende „Rechtsquelle“!

	Lösung:
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